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DP: Herr Heisch, mal ehrlich, hätten Sie vor
Saisonbeginn mit dem Relegationsplatz zur
Winterpause gerechnet?
Heisch: Es war unser Ziel ganz oben mit 
zu spielen. Rechnen kann man schon mit
einem guten Saisonverlauf, schließlich hat
jeder alles dafür getan. Die Realität sieht
dann oft anders aus. Der momentane Erfolg
ist ein Resultat von vielen Faktoren. Trainer,
Mannschaft, Verein und Fans, jeder hat einen
großen Anteil daran.
DP: Was waren Ihrer Meinung nach die
Gründe für den erfolgreichen Vorrundenver-
lauf?
Heisch: Wir haben sehr viele gute Fußballer,
einen hervorragenden Trainer und eine tolle
Stimmung in der Mannschaft und im Umfeld.
Jeder zieht voll mit, und wenn es erst einmal
läuft, dann gelingen eben die Dinge auch.
Wir haben richtig gute Spiele gemacht. 
Ein Vorteil war auch, dass wir in der Breite
sehr ausgeglichen besetzt sind, so dass auch
Ausfälle adäquat ersetzt werden konnten.
Letztlich haben wir zwei Spiele etwas glück-
lich gewonnen, dafür aber auch zweimal 
unentschieden gespielt, wo wir eigentlich

klar als Sieger vom Platz hätten gehen müs-
sen. Der Punktestand stimmt somit auch mit
den Leistungen überein.
DP: Die Rückrunde wird spannend werden,
nach unserer Meinung hat selbst der derzeit
Tabellensechste FC Bötzingen II noch Titel-
chancen?
Heisch: Es ist alles noch eng zusammen, das
ist richtig. Entscheidend wird sein, gut aus
der Winterpause zu kommen und die Leis-
tungen konstant über die Rückrunde abzu-
rufen. Es spricht alles für eine spannende
zweite Saisonhälfte.
DP: Mit ein Garant für den Erfolg ist Trainer
Markus Bilharz, welcher nach dreijährigem
Engagement zum Saisonende seine Tätigkeit
in Holzhausen beendet?
Heisch: Wir verdanken Markus sehr viel! 
Er hat, in nun fast drei Jahren, vorzügliche 
Arbeit geleistet. Er hat viele Jugendspieler
und Neuzugänge integriert und hat die
Truppe vom Schlusslicht zum Aufstiegskandi-
daten entwickelt. Seine Auffassung von 
Fußball hat den Mannschaften gut getan.
Auch die zweite Mannschaft spielt wesent-
lich erfolgreicher als früher. Wir haben uns

dennoch entschieden ab der kommenden
Saison einen neuen Weg einzuschlagen.
DP: Mit Janusz Malcherczyk vom SV Mun-
dingen wird zur neuen Saison ein Spielertrai-
ner beim SVH fungieren, er wird eine intakte
Truppe übernehmen?
Heisch: Auf die Truppe kann sich Janusz 
absolut freuen. Es macht sehr viel Freude mit
den Jungs. Das Potenzial ist noch nicht aus-
geschöpft. Es kommt also auch viel Arbeit auf
ihn zu. Janusz Malcherczyk war unser
Wunschtrainer, er wird sehr gut zur Mann-
schaft und zum Verein passen.
DP: Der SV Bombach hat es in der vergange-
nen Saison gezeigt, als Relegationsteilnehmer
der B1 der Aufstieg.
Heisch: Es gibt natürlich nichts Schöneres 
als über die Relegation aufzusteigen, aber der
sichere Weg wäre mir schon viel lieber.
Wir wollen Achkarren in der Rückrunde 
noch unter Druck setzen und sie vom 1. Platz
verdrängen. Wir sind alle „heiß“ auf die
Rückrunde.
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